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An die 
VP-BürgermeisterInnen 
und Fraktionsobleute in 
Minderheitsgemeinden 
 
 
 
 St. Pölten, am 23.06.2020 
 RS 45 
 
 
 
 
Betrifft: Kommunalgipfel vom 23.06.2020 über das NÖ-Gemeinde-Corona-Paket 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Nach intensiven und konstruktiven Verhandlungen der letzten Wochen mit dem Land NÖ  

dürfen wir Sie mit diesem Schreiben über das Ergebnis des heutigen, aus Sicht der 

Gemeinden sehr erfolgreich abgeschlossenen Kommunalgipfels informieren. 

 

Die zur Eindämmung der COVID-19 Pandemie getroffenen Maßnahmen haben (auch) zu 

massiven Einnahmenverlusten, insbesondere bei den Ertragsanteilen der Gemeinden, 

geführt.  

 

Zum Ausgleich der Einnahmenausfälle der Gemeinden wurde Folgendes vereinbart:   

 

- 22 Mio. Euro stellt das Land NÖ den Gemeinden als Umlagen-Zuschuss zur 

Verfügung. Die Auszahlung des Umlagen-Zuschusses wird im Juli 2020 den 

Gemeinden bei der Abrechnung der Sozialhilfeumlage gegengerechnet.  

 

- 10 Mio. Euro werden aus einer Rücklage im August an die Gemeinden aufgeteilt.  

 
- 8 Mio. Euro werden in den Ausbau der Rad- und Gemeindeweginfrastruktur 

gefördert. Damit werden einerseits wichtige wirtschaftliche Impulse zur 

Krisenbewältigung gesetzt und andererseits ein positiver Beitrag zur Verringerung der 

Treibhausgase aus dem Verkehrssektor erreicht. 
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- Für eine Landesfinanzsonderaktion für interkommunake Infrastrukturmaßnahmen und 

interkommunakle Zusammenarbeit werden 5 Mio. € bereitgestellt. 

 
- Das Kinderbetreuungspaket  für die Betreuung in den Sommermonaten in der Höhe 

von 4,5 Mio. € wurde vereinbart.  

 
Somit werden fast 50 Mio € an „frischem Geld“ für die Gemeinden zur Verfügung gestellt.  

 

Weiters wurden folgende Maßnahmen zur Stärkung der Liquidität beschlossen:  

 
- Bedarfszuweisungsmittel in der Höhe von 160 Mio. € werden heuer als Unterstützung 

für Projekte und für den Ausgleich des laufenden Betriebes zur Verfügung gestellt. 

 
- Kassenkredite wurden von 10% auf 20% erhöht.  

 
- Mit den Banken wurden Stundungen der Kredittilgungen im 2. Halbjahr 2020 

vereinbart. 

 
 

Dieses Kommunalgipfel-Ergebnis für uns eine wichtige Grundlage für nachhaltige 

Planungssicherheit in den kommenden Monaten. Wir wünschen weiterhin alles Gute und 

verbleiben 

 

 

mit freundlichen Grüßen 

 

 

Bgm. Mag. Alfred Riedl 

Riedl eh. 

Präsident 

Mag. Gerald Poyssl 

Poyssl eh. 

Landesgeschäftsführer 

 

 


